
Schwanger in NRW unter Corona Bedingungen
Beitrag von „Kamille“ vom 20. Juli 2022 07:46

Vielen Dank für die Antworten, das hilft bereits. Ich habe nun den ganzen Thread hier
durchgelesen und so langsam ergibt sich für mich ein Bild.

Meine Schulleitung hat bei der letzten Kollegin Präsenzunterricht ‚ermöglicht‘ (ET April 2022).
Eigentlich war es dann aber systemischer Zwang - die Betroffene hätte von sich aus Homeoffice
fordern müssen und aus Pflichtgefühl hat sie es nicht getan. Es wurde dann nur geschaut, dass
in den betroffenen Klassen die Hygieneregeln eingehalten werden und auf die Quarantäneregel
wurde keine Rücksicht genommen.

Meine SL scheint da also risikofreudig zu sein und ich muss proaktiv tätig werden. Immer
nervig, weil ich dann zusätzliche Arbeit verursache und sie haben den Spieß geschickt
umgedreht.
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